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Manch Grundstücksbesitzer droht wohl mit etwas
drastischen Strafen gegen die verschmutzung
durch bestimmte Vierbeiner.

Bild: Jürgen Claus

Im Rahmen der Gemeinschaftsmaßnahme erfolgte der grundhafte Ausbau
eines Teilabschnittes der Kreisstraße K 8413 westlich des Bahnübergangs auf
einer Länge von ca. 800 m. Dabei wurde die Fahrbahn mit einer Regelbreite
von 6,00 m neu hergestellt.
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und der Anbindung des Fuß- und
Radverkehrs wurde südlich und parallel zur Fahrbahn zudem ein Gehweg
mit einer Regelbreite von 2,50 m angebaut. Der Gehweg schließt am Orts-
eingang unmittelbar an den bestehenden Radweg zwischen Rothen-
burg/O.L. und Dunkelhäuser an und ist für Radfahrer freigegeben.
Für die Oberflächenentwässerung der Fahrbahn wurde ein Regenwasser-
kanal DN 300 mit einer Gesamtlänge von 425 m einschließlich 8 Schacht-
bauwerken errichtet. Die Straßenrandentwässerung wurde auf einer Länge
von 340 m durch eine kombinierte Bordstein-Rinnen-Konstruktion herge-
stellt, wodurch die Entwässerungsverhältnisse insbesondere in Bereichen
mit geringen Längsgefällen deutlich verbessert werden konnten. Ergänzend
wurden 9 Straßenabläufe eingebaut.

Als Baulastträger des neu errichteten Gehweges stellte die Stadt Rothen-
burg/O.L. die Oberflächenentwässerung über entlang des Gehweges ange-
ordnete Sickeranlagen sicher. Hierzu wurden auf einer Länge von rund 200
m Versickerungseinrichtungen zur schadlosen Ableitung und Versickerung
des anfallenden Niederschlagswassers hergestellt.
Die bestehende Straßenbeleuchtung wurde vollständig modernisiert. Hierzu
wurden 11 neue LED-Straßenleuchten errichtet und rund 380 m Beleuch-
tungskabel neu verlegt.
Weiterhin wurde das Trinkwassernetz von den Stadtwerken Rothenburg im
Ausbaubereich modernisiert. Dabei wurden zahlreiche Grundstücksan-
schlüsse einschließlich der zugehörigen Absperrschieber erneuert, um die
technische Infrastruktur an den aktuellen Stand anzupassen und die
Versorgungssicherheit nachhaltig zu stärken.
Im Rahmen der Baumaßnahme wurden zudem die Voraussetzungen für eine
flächendeckende Breitbanderschließung geschaffen. Hierfür wurde eine

K 8413 - Ausbau Uhsmannsdorfer Straße 
in Rothenburg/O.L. - 2. BA

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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300 Tiere, faszinierende Rassen und 
jede Menge zu entdecken!
Große Kleintierschau am 14. und 15. November 2026 in Horka
Wie vielfältig und faszinierend die Welt der Rassegeflügel- und
Rassekaninchenzucht ist, können Besucherinnen und Besucher am
14. und 15. November 2026 in Horka erleben. Bereits zum fünften
Mal laden der Rassegeflügelverein Horka und Umgebung von
1905 e. V. und der Rassekaninchenzüchterverein S118
Uhsmannsdorf e. V. zu ihrer gemeinsamen Ausstellung ein.
In der Reithalle des örtlichen Reitvereins am Reiterweg 15 erwartet
die Gäste ein abwechslungsreicher Einblick in die Kleintierzucht.
Anlass ist die Kreisrassegeflügelschau mit angeschlossener Rasse-
kaninchen-Kreisverbandsschau des Kreisverbandes NOL. Rund
300 Tiere zeigen dabei die beeindruckende Vielfalt unterschied-
licher Rassen, Farben und Merkmale.
Doch die Ausstellung bietet weit mehr als schöne Tiere: Wer sich für
die Zucht interessiert oder selbst über den Einstieg nachdenkt, kann
mit erfahrenen Züchterinnen und Züchtern ins Gespräch kommen,
Fragen stellen und wertvolle Tipps aus erster Hand erhalten.
Außerdem besteht die Möglichkeit, ausgewählte Zuchttiere zu
erwerben.
Auch abseits der Käfige ist einiges geboten: Bei einer Tombola für
Groß und Klein warten spannende Gewinnchancen. Für das leibli-
che Wohl ist selbstverständlich ebenfalls bestens gesorgt.
Vorbeikommen, staunen und die Vielfalt der Kleintierzucht ent-
decken! Ob Familien, Tierfreunde oder Zuchtinteressierte – alle sind
herzlich willkommen.

Öffnungszeiten:
      • Samstag, 14. November 2026: 9.00–17.00 Uhr
      • Sonntag, 15. November 2026: 9.00–16.00 Uhr
Veranstaltungsort: Reithalle des Reitvereins, Reiterweg 15, Horka
Die ausrichtenden Vereine freuen sich auf zahlreiche Gäste und ein
erlebnisreiches Ausstellungswochenende!

Hartmut Mühlbach - Vorsitzender des Rassegeflügelvereins Horka und
Umgebung von 1905 e. V.
Marco Klar - Vorsitzender des Rassekaninchenzüchtervereins S118
Uhsmannsdorf e. V.

-   Fortführung von Seite 1   - Finanzamt
Abgabe von Steuererklärungsvordrucken 
an die sächsischen Städte und Gemeinden

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ab 2027 wird die Bereitstellung von Steuererklärungsvordrucken für
die sächsischen Städte und Gemeinden durch die Finanzämter ein-
gestellt.
Bürgerinnen und Bürger, die ihre Steuererklärungen weiterhin in
Papier abgeben möchten, erhalten die erforderlichen Vordrucke z.B.
im Finanzamt in Görlitz oder können diese im Internet unter
www.formulare-bfinv.de abrufen.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, auf sämtliche Steuererklä-
rungsvordrucke über das Portal „Mein Elster“ zuzugreifen und diese
digital zu bearbeiten.

Finanzamt Görlitz

Glasfaserinfrastruktur hergestellt, an die sämtliche Anlieger-
grundstücke angeschlossen werden können. Damit wurde
die Grundlage für eine langfristig leistungsfähige digitale
Versorgung des Gebietes geschaffen.
Gegenwärtig erfolgen noch diverse Restarbeiten, ehe die
Straße am 19.11.2026 um 14 Uhr wieder für den Verkehr frei-
gegeben wird. 
Auftragnehmer dieser komplexen Baumaßnahme ist die
STRABAG AG, Gruppe Oberlausitz in Weißwasser. Die Ge-
samtauftragssumme beträgt 1.972.824,09 Euro. 
Im Namen des Landkreises und der Stadtverwaltung „Danke“
ich Ihnen allen für Ihre Geduld. Ab jetzt ist eine der schlimm-
sten Straßen der Umgebung endlich Geschichte und wir
haben eine Attraktivitätssteigerung erreicht.                                                           

Landratsamt Görlitz 
Amt für Hoch- und Tiefbau
Torsten Steinert
Amtsleiter

Philipp Eichler - Bürgermeister 
Stadt Rothenburg/O.L.

Schwimmhalle Rothenburg/O.L.
Geänderte Öffnungszeiten im November:
Sa., 31.10.26                          geschlossen
Ab dem 07.11.26 ist am Wochenende bis 17.00 Uhr geöffnet!
An folgenden Tagen im November bleibt die Schwimmhalle geschlossen:
Mi., 18.11.26                          geschlossen

Allgmeine Öffnungszeiten: 

Aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten finden Sie im
Internet unter:
www.sw-rothenburg.de →Schwimmhalle →Öffnungszeiten

Ihr Team der Schwimmhalle
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Rothenburger Anzeiger
Herausgeber:

Stadt Rothenburg gemeinsam mit Gemeinde Hähnichen und
Werbung Paul, Inhaber: Marcus Paul

Satz und Layout - Werbung Paul, J. Claus
Friedensstrasse 147 a (Gewerbegebiet Flugplatz),  02929 Rothenburg

Telefon 03 58 91 40 207 oder 0171 99 37 241
Redaktions- und Anzeigenleitung:           J. Claus
Auflage:                                                               3200 Exemplare / monatlich
Verteilungsgebiet:             kostenlos an alle Haushalte der Stadt
Rothenburg/OL und der Gemeinde Hähnichen mit ihren Ortsteilen
Verantwortlich für den Inhalt:
Für den Amtsteil jeweils der Bürgermeister der Stadt Rothenburg und
der Gemeinde Hähnichen, für den informellen Teil die Redaktion, der
jeweils unterzeichnende Verfasser für seinen Text.

Anzeigenannahme:

Im Regelfall jeden 3. Dienstag im Monat (siehe S.1 rechts unten)
von 11.00 - 12.00 Uhr im Autohaus Haake und

von Montag - Freitag 08.00 -12.00 Uhr bei Werbung Paul
Telefon 03 58 91 40 207 oder 0171 99 37 241

E-Mail: anzeiger@werbungpaul.de
Internet: http://www.rothenburg-ol.de/rothenburg/amtsblatt.asp

Aus Irrtümern und Druckfehlern können keine
Schadensersatzansprüche geltend gemacht werden. 

Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 01/2025

Erstellt mit KI



4

RA 11-26Amtsteil Stadt Rothenburg

Sitzung des Stadtrates
Die Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse im Monat Novem-
ber finden an folgenden Terminen im Rathaus Rothenburg/O.L. im
Ratszimmer statt:
Stadtrat:                                     04.11.2026, 18.00 Uhr
Verwaltungsausschuss:         10.11.2026, 18.00 Uhr
Technischer Ausschuss:        12.11.2026, 18.00 Uhr
Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Informations-
kästen der Stadt Rothenburg/O.L..
Änderungen vorbehalten!

Beschlüsse                                                                  
aus der Stadtratssitzung vom 07.10.2026 (Öffentlicher Teil)                                 
SR/030/2026   Außerplanmäßige Ausgabe für den Kauf einer Drehleiter (DLK 23-
                              12 DD GL) für die Ortswehr Lodenau                                 
SR/031/2026   Finanzieller Rahmen und Auftragsauslösung für das Kulturprogramm 
                               zum Sommerfest 2027                                 
SR/032/2026   Durchführung des Rothenburger Sommerfestes in 2027                                 
SR/033/2026   Vergabe von Bauleistungen - "Neubau der Sport- und Mehrzweck-
                              halle" - Los 033 Baureinigung                                 
SR/034/2026   Vergabe von Bauleistungen - "Neubau der Sport- und Mehrzweck-
                              halle" - Los 036 Bodenbelagsarbeiten                                 
SR/035/2026   Verlängerung der im Kaufvertrag vereinbarten Bauverpflichtung                                 
SR/036/2026   Wirtschaftsplan Kommunalwald der Stadt Rothenburg/O.L. für das 
                              Wirtschaftsjahr 2027
SR/037/2026   Reparatur der Sicherheitsbeleuchtung und Hausalarmanlage im Hort nach 
                                 Blitzüberspannungsschaden                                 
des Technischen Ausschusses Oktober (Öffentlicher Teil)                                 
TA/010/2026   Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes II 
                              "Nord-Ost" Uhsmannsdorf für das Flurstück 460/3 der Gemarkung 
                              Uhsmanndorf Flur 1                                  
TA/011/2026   Kriegsgräberanlage Geheeger Weg, 02929 Rothenburg - 
                              Wiederaufbau der linken Mauerseite des Eingangsbereiches

Mitteilung an alle Steuerpflichtigen
Wir möchten Sie an den nächsten Zahlungstermin Steuern am
15.11.2026 erinnern.
An diesem Tage sind zur Zahlung fällig:
4. Rate Gewerbesteuer bei Vorauszahlungsveranlagung
4. Rate Grundsteuer bei Zahlung in vier Raten
Sollten Sie noch keine Einzugsermächtigung erteilt haben, denken
Sie bitte an die pünktliche Zahlung. Dadurch können Sie sich
zusätzliche Kosten durch Mahngebühren und Säumniszuschläge
ersparen.
Sie können uns auch noch eine Einzugsermächtigung erteilen, dann
denken wir an Ihre Zahltermine.

M. Kolodziej - Fachbereichsleiterin Finanzen der Stadt Rothenburg/O.L.
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Die Stadtwerke informieren
Jahresablesung Trinkwasserzähler im Versorgungsgebiet
Die Stadtwerke Rothenburg/O.L. beginnen in der KW 48 (ab
23.11.26) mit der Verteilung der Zählerablesekarten in Rothen-
burg/O.L. einschließlich der Ortsteile. Wir bitten Sie, Ihren Zähler-
stand Trinkwasser abzulesen und uns die Ablesekarte ausgefüllt
zurück zu senden.
Aufgrund der fehlenden Nachweisdokumentation können telefoni-
sche Meldungen nicht mehr entgegen genommen werden. Die
sichere Übermittlung ist durch die Ablesekarte, eine Mitteilung per
E-Mail  bzw. unsere Online-Zählerstandsmeldung gegeben.
Die Frist zur Mitteilung endet am 31.12.2026.
Bis dahin nicht vorliegende Zählerstände werden geschätzt!

www.rothenburg-ol.de
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Aus Datenschutzgründen werden die Geburtstagskinder nicht mehr namentlich
genannt. 

TÄTIGSEIN
GESELLIGKEIT

FÜRSORGE
-  die nächste Vorstandssitzung ist am 11.11.26 um 9.30 Uhr
-  die erweiterte Sitzung mit Kassierern und Helfern ist am 13.11. 
  um 17.00 Uhr im Clubraum
-  für die Weihnachtsfeier am 4.12. 26 um 14.00 Uhr in der BG im 
  Glaswerk liegt eine Liste im Clubraum aus; wenn Sie daran teil
  nehmen möchten, bitten wir Sie, sich anzumelden

Gabriele Koch        

Ihre Volkssolidarität e.V. Uhsmannsdorf
MITEINANDER - FÜREINANDER

Freizeitclub „50Plus” Rothenburg
Veranstaltungsplan NOVEMBER
Liebe Clubfreunde!
Unsere Rommé & Spielenachmittage im Monat November, wöchent-
lich dienstags, 14.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus.
ACHTUNG!! MODENSCHAU  Herbst / Wintermode
Freitag, 13.11. im  Mehrgenerationenhaus 
Gemütliche Kaffeerunde ab  ca.  14.30 Uhr. 
Beginn unserer Modenschau  15.00 Uhr.
La- Bella-Vita Mode für Damen
„Preise wie in guten Zeiten“

*Vor Ort Präsentation & Verkauf 
*Sehr gute und  freundliche Beratung durch Herrn & Frau  Müller.
*Umfangreiches Angebot stets aktuell &preiswert

Vorschau DEZEMBER
•  Rommé und Spielenachmittage, Dienstag, den 01.+ 08.12, 14.00 Uhr
   im MGH;
•  Weihnachtsfeier

Ihr Freizeitclub „50Plus" Rothenburg
GEMEINSAM statt EINSAM

Wir wünschen zu den Veranstaltungen Freude und Entspannung.
Fragen & Kontakt:  Stadtverwaltung Rothenburg/O.L. 035891/772-23

N a c h r u f
Wir trauern um unseren langjährigen Jagdpächter 

Herrn Klaus Mayr,
der nach langer, ertragener 

schwerer Krankheit verstorben ist. 

Herr Mayr war seit 1992 der Pächter 
der Gemeinschaftsjagd Lodenau/Steinbach. 

Wir verlieren mit ihm nicht nur einen 
geschätzten Ansprech- und Vertragspartner, 
sondern auch einen ehrwürdigen Menschen. 

In aufrichtiger Anteilnahme nehmen 
wir Abschied und wünschen den 

Hinterbliebenen viel Kraft für die kommende Zeit.

Der Vorstand des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks Lodenau/Steinbach 

-   Lodenau 2026   -

Mitteilung
über die Auflösung des Vereins 
"Bürgerinitiative für ein lebenswertes Rothenburg e.V."
In der Mitgliederversammlung des Vereins "Bürgerinitiative für ein
lebenswertes Rothenburg e.V." am 24. September 2026 wurde die
Auflösung und Liquidation des Vereins beschlossen.
Die Streichung des Vereins aus dem Vereinsregister wurde beim
Amtsgericht Weißwasser beantragt.
Zu Liquidatoren des Vereins wurden von der Mitgliederversamm-
lung gewählt:
Günter Schulz und Sabine Kunze.

Sabine Kunze

BEREITSCHAFTSNUMMER 
Trinkwasser - Stadtwerke

Rothenburg 3 22 52
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Feuerwehr Rothenburg/Stadt
Rückblick September

Einsatz 55/2026 - 01.09. um 08.21 Uhr
BMA – Brandmeldeanlage
Am 01. September wurden wir zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage alarmiert. Da dieser
Alarm sich frühzeitig gesichert als Fehlauslösung herausstellte, rückte lediglich unser HLF
aus, um den Sachverhalt zu kontrollieren und die Anlage zurückzustellen. Nach knapp 1h
war der Einsatz beendet.
Einsatz 56/2026 - 02.09. um 17.35 Uhr
BMA - Brandmeldeanlage   
An diesem Mittwoch alarmierte uns die Leitstelle Ostsachsen zu einer Brandmeldeanlage ins
Stadtgebiet. Grund hierfür war angebranntes Essen. Der betroffene Bereich wurde kontrol-
liert und die Anlage zurückgestellt. Nach ca. 45 Minuten war der Einsatz beendet.
Einsatz 57/2026 - 18.09. um 18.35 Uhr
H1 - Türnotöffnung 
Die Feuerwehr Rothenburg/Stadt wurde am zeitigen Abend des 18.09.2026 zu einer
Türnotöffnung ins südliche Stadtgebiet alarmiert. Vor Ort stellte sich die Lage als entspannt
dar. Die betroffene Person war wohlauf und benötigte keine medizinische oder technische
Hilfe. Der Einsatz konnte nach rund 30 Minuten beendet werden. 
Einsatz 58/2026 - 24.09. um 00.37 Uhr
H1 - Tragehilfe 
Die Freiwillige Feuerwehr Rothenburg/Stadt und die Ortsfeuerwehr Uhsmannsdorf wurde in
dieser Nacht zu einer Tragehilfe für den Rettungsdienst in die Ortslage Uhsmannsdorf alar-
miert. Die Kameradinnen und Kameraden aus Uhsmannsdorf trafen als Erste an der Einsatz-
stelle ein und konnten den Einsatz eigenständig abarbeiten, somit hieß es für die Stadtwehr
bereits auf Anfahrt Einsatzabbruch.
Einsatz 59/2026 - 24.09. um 18.01 Uhr
B2 - Rauchentwicklung nach Verpuffung
Zum Start ins Wochenende wurden die Feuerwehren Rothenburg/Stadt und Nieder Neun-
dorf gemeinsam mit weiteren Einsatzkräften am 24.09.2026 in die Gemeinde Neißeaue alar-
miert. Einsatzobjekt war der bekannte Freizeitspielpark Kulturinsel Einsiedel. Nach einer
Verpuffung in einer Halle wurden vor Ort zwei Mitarbeiter als vermisst gemeldet. Die un-
übersichtliche Lage und die weitläufige Bebauung des Geländes forderten ein schnelles und
strukturiertes Handeln der alarmierten Einheiten. Die eingetroffenen Kräfte wurden umge-
hend in verschiedene Abschnitte unterteilt, um die Aufgaben effizient abzuarbeiten. Die
Besatzung unseres Tanklöschfahrzeuges stellte die Löschwasserversorgung an der Einsatz-
stelle sicher. Das Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug wurde direkt in den Einsatzabschnitt
„Medizinische Patientenversorgung“ eingebunden, um die Betreuung und Erstversorgung
der geretteten Personen zu übernehmen.
Gute Nachrichten zum Schluss: Bei dem Szenario handelte es sich um eine unangekündigte
Einsatzübung. Ziel der Maßnahme war es, die komplexen örtlichen Gegebenheiten, die
Anfahrtswege sowie die Einrichtung eines zentralen Bereitstellungsraums unter realisti-
schen Bedingungen zu testen und zu festigen.
Ein herzlicher Dank gilt allen beteiligten Kameradinnen und Kameraden sowie den
Organisatoren für die reibungslose Zusammenarbeit.
Einsatz 60/2026 - 26.09. um 09.03 Uhr
ABC 2 - unklarer Stoffaustritt Schöpstal 
*Einsatzübung* des Gefahrgutzuges Landkreis Görlitz
Einsatz 61/2026 - 26.09. um 15.31 Uhr
B1 - Brand Mülltonne
Zum zweiten Einsatz des 26. Septembers wurden wir zu einer brennenden Mülltonne ins
Stadtgebiet alarmiert. Bei Eintreffen der Kräfte wurde die Mülltonne bereits durch den
Eigentümer abgelöscht. Wir kontrollierten mittels Wärmebildkamera die Brandstelle und
konnten nach ca. 30 Minuten zurück ins Depot verlegen. 

Gut Wehr

Unter dem Motto „Miteinander- Füreinander“ laden wir zu uns ein.
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen:
Mo.  16.30 Uhr Tanzgruppe
Di.    16.00 Uhr Buchstabensuppe (Ein Angebot zur Verbesserung der Lese- und Schreib-
          kompetenz für Erwachsene in Verbindung mit gemeinsamem Kochen)
         16.30 Uhr Beratungsstunde bei persönlichen oder familiären Problemlagen 
          (nur Einzelgespräche und nach vorheriger Anmeldung)
Mi.   15.00 Uhr Christians Computersprechstunde (nach Absprache) 
         18.00 Uhr Mehrgenerationenchor
Do.   15.30 Uhr Nähkurs für Kinder
         16.00 Uhr Malkurs         
Unsere Veranstaltungen im November:
04.11.   15.30 Uhr Naturwerkstatt 
06.11. von 16 bis 18 Uhr und
07.11. von 14 bis 18 Uhr 1. Kunst- und Hobbymarkt im MGH
13.11.   15.00 Uhr Herbstmodenschau „La Bella Vita“ ab 14.30 Uhr m. Kaffee und Kuchen
14.11.   9-13 Uhr  Workshop „Kinder zeigen Haltung“
15.11.   15.00 Uhr Familiencafé „Windlichterwerkstatt“
19.11.   19.00 Uhr Das MGH, die Bibliothek und die Kirchgemeinde Rothenburg laden ein zum:
                                  2. Literarischen Abend –  mit Michael Prochnow
                                  „Zum 200 Todestag von Carl Maria von Weber“
                                   Um eine Anmeldung wird gebeten, der Eintritt ist frei.
26.11.   16.00 Uhr Joblabor 
                                   Beim Joblabor werden die verschiedensten Berufsfelder auf interessante
                                   Art und Weise vorgestellt. Eine super Möglichkeit für Kinder und 
                                   Jugendliche sich zu informieren, Möglichkeiten zu erkunden und alle 
                                   Fragen los zu werden.
28.11.   16.00 Uhr Adventkranzbinden (eine Voranmeldung wird erbeten, wir bitten um 
                                   einen Obolus für das Material)
26.11.   19.00 Uhr Vorlesestunde bei Kerzenschein
Falls Sie Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungen, Anträgen (z.B. für die Rente) oder ande-
ren Formularen suchen, dann vereinbaren Sie gerne einen Termin bei uns.
In unserem Offenen Treff kann man während der Öffnungszeiten spielen, Hausaufgaben
machen, auf den Bus warten, lesen, einfach mal abhängen und vieles mehr. Falls was am PC
erledigt oder ausgedruckt werden muss - wir schließen gerne das Computerkabinett auf.
Natürlich kann unsere Basketballanlage und die Tischtennisplatte rege genutzt werden. Wir
haben genügend Bälle und Equipment zum Ausleihen da.
Gerne vermieten wir unsere Räumlichkeiten für soziale Projekte.
Anfragen bzw. Anmeldungen für unsere Angebote bitte an: mehrgenerationenhaus-
rbg@diakonie-st-martin.de oder 035891 7237

Ein ganz dickes Dankeschön an unsere lieben ehrenamtlichen Frauen und Männer, die
immer alles möglich machen!
An der Litfaßsäule/ Kita Arche, den Aushängen vor unserem Haus und auf unserem
Instagram Kanal unter mgh_rothenburg findet sich regelmäßig das Neueste vom Neuen.

Wir sind zu finden auf dem: Schlossplatz 2 in Rothenburg/O.L.
(unterhalb der evang. Kirche, zweiter Parkplatz, rotes Gebäude)
Post an: Mühlgasse 10 in 02929 Rothenburg/O.L.
Telefon: 035891 - 72 37
Mail to: mehrgenerationenhaus-rbg@diakonie-st-martin.de

Dorfgemeinschaft Lodenau
Endspurt für unser Herzensprojekt
Schon mal beim Dorfhäusel in Lodenau am Gutberg 9 gewesen? Viel-
leicht zum Türchen öffnen 2023, beim Rodeln, beim Dorfspaziergang,
dem Faschingsumzug oder einer anderen Aktion? Genau hier reifen
auch die Ideen für das Streuobstwiesenfest, den Weihnachtsmarkt und
viele weitere Veranstaltungen. Seit April diesen Jahres wird hier kräftig
gebaut. Doch bis zur Fertigstellung ist es noch ein langer Weg. Mit dem
neuen Dach konnten wir zwar unser erstes großes Ziel umsetzen,  das
historische Gebäude langfristig zu sichern, aber Heizung, Innenausbau,
Strom oder auch Fenster und Türen sind große Posten, die erstmal war-
ten müssen.
Dabei fehlt es nicht an geschickten Händen und kräftigen Oberarmen
sondern vielmehr an dem nötigen Kleingeld. Baumaterialien, Instal-
lationen oder Gerätschaften können wir leider nicht selber backen.
Seit Ende August läuft deshalb eine Spendenaktion (Crowd-funding) für
unser Dorfhäusel. Noch bis zum 24.11.2026 kann man uns entweder per
klassischer Überweisung (Daten siehe unten) oder bequem per Maus-
klick unter www.99funken.de/lodenau mit einem beliebigen Betrag
finanziell unterstützen. Dafür kann eine Spendenquittung ausgestellt
werden oder eine Prämie ausgewählt werden.

Zweckverband Abwasser Rothenburg/O.L.
Bereitschaftsdienst der 

Stadtwerke Görlitz Service GmbH
Außenstelle Rothenburg/O.L.

Bei Störungen im Abwasserbereich erreichen Sie uns unter unserer

Hotline: 03581 33 555
Ihr Dienstleister - SWG Service GmbH
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Gemeinsam auf
Entdeckungsreise
Deutsch-polnische Begegnung 
auf der Kulturinsel Einsiedel
Am 15. September 2026 wurde die
Kulturinsel Einsiedel zum Treffpunkt für
eine besondere deutsch-polnische Begegnung. Unsere Vorschul-
kinder aus dem Kindergarten „Sonnenhügel“ machten sich gemein-
sam mit ihren Erzieherinnen auf den Weg, um einen erlebnisreichen
Tag mit den Kindern unseres polnischen Partnerkindergartens aus
Lubań zu verbringen.
Schon die gemeinsame Busfahrt war von Vorfreude geprägt. Auf
der Kulturinsel angekommen, starteten die Kinder mit einem
gemeinsamen Frühstück in den Tag. Kurz darauf trafen unsere
Kinder auf ihre polnischen Freunde. Mit einer herzlichen Begrüßung
und einem gemeinsamen Morgengruß war schnell die erste
Verbindung geschaffen – auch wenn nicht jedes Kind die Sprache
des anderen sprach.

Im Mittelpunkt des Tages standen das gemeinsame Erleben, Spielen
und Entdecken. Die Kinder kamen miteinander ins Gespräch, tanz-
ten, spielten und erkundeten die außergewöhnliche Welt der Kul-
turinsel. Besonders die vielfältigen Kletter- und Spielmöglichkeiten
begeisterten die Kinder. Beim gemeinsamen Spielen wurden
Sprachbarrieren schnell nebensächlich: Gesten, Lachen und ge-
meinsames Handeln waren eine Sprache, die alle verstanden.
Nach den zahlreichen Erlebnissen konnten sich die Kinder bei
einem gemeinsamen Mittagessen stärken. Dabei blieb Zeit für
Gespräche, Begegnungen und neue Kontakte. Anschließend wurde
weitergespielt und entdeckt, bevor schließlich der Moment des
Abschieds kam.
Solche Begegnungen sind für Kinder etwas Besonderes. Sie ermög-
lichen erste persönliche Erfahrungen mit einer anderen Sprache
und Kultur und zeigen gleichzeitig, wie selbstverständlich Gemein-
schaft über Grenzen hinweg entstehen kann. Durch das gemeinsa-
me Spielen und Erleben werden Berührungsängste abgebaut und
Neugier auf das Nachbarland geweckt.
Für unseren Kindergarten ist die Begegnung ein weiterer wichtiger
Baustein unserer langjährigen deutsch-polnischen Zusammenarbeit
mit dem Partnerkindergarten in Lubań. Seit vielen Jahren schaffen
wir gemeinsam Möglichkeiten, bei denen Kinder Sprache und
Kultur des Nachbarlandes auf spielerische und unmittelbare Weise
kennenlernen können.
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Wiedersehen in Polen
und auf viele weitere gemeinsame Erlebnisse. Denn grenzüber-
schreitende Freundschaften beginnen oft ganz einfach – mit einem
gemeinsamen Spiel, einem Lächeln und der Freude daran, etwas
Neues miteinander zu entdecken.
Ein herzliches Dankeschön gilt „Nachbarsprache von Anfang an“,
deren Unterstützung und Förderung diesen besonderen Begeg-
nungstag ermöglicht hat.

Dziękujemy und bis zum nächsten gemeinsamen Abenteuer!
Izabela, Katrin und Christin - Kindergarten „Sonnenhügel
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ASV "Vorwärts" Rothenburg e.V.
Gemeinsam stark – 

Danke für euer Engagement
Nach einer erholsamen Sommerpause starten wir am 26. August wieder
in den gewohnten Gruppen und Zeiten. Wir freuen uns darauf, gemein-
sam mit euch in eine neue Saison zu starten.
Unser Ziel bleibt es, die mitgliederstärkste Abteilung des ASV auch
weiterhin erfolgreich, aktiv und lebendig zu gestalten. Das gelingt nur
durch den großartigen Einsatz vieler engagierter Mitglieder.
Leider stehen in unserem Reha-Übungsleiterteam einige
Veränderungen an. Petra Biste verlässt unsere Abteilung aus persön-
lichen Gründen, was wir sehr bedauern. Auch Petra Walter wird künftig
nicht mehr so häufig am Beckenrand stehen und Kerstin Bogner wird
unsere Abteilung bis auf Weiteres überwiegend im Hintergrund, insbe-
sondere im Bereich der Beitragskassierung, unterstützen.
Unser herzlichster Dank gilt allen drei für ihr langjähriges ehrenamtli-
ches Engagement, ihre Zeit und ihren unermüdlichen Einsatz. Mit viel
Herzblut haben sie unsere Abteilung geprägt und dazu beigetragen,
dass sich unsere Mitglieder wohlfühlen und bestens betreut werden.
Dafür sagen wir von Herzen Danke! Mit einem schönen „Mädel Abend“
haben wir sie mit einem lachenden und einem weinenden Auge verab-
schiedet.
Durch diese personellen Veränderungen kann es künftig gelegentlich
zu Anpassungen im Übungsbetrieb kommen.
Umso mehr freuen wir uns, dass Dirk Eichler unser Team verstärken
wird. Er lässt sich in seiner Freizeit zum Übungsleiter ausbilden und
bringt als ausgebildeter Rettungsschwimmer bereits wertvolle
Voraussetzungen mit. Dieses Engagement verdient große Anerkennung
– herzlich willkommen im Team!
Die Nachfrage nach Plätzen in unseren Gruppen ist weiterhin sehr hoch.
Auch wenn manchmal etwas Geduld erforderlich ist, bestätigen uns
neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer immer wieder, dass sich das
Warten gelohnt hat.
Du möchtest dich ebenfalls ehrenamtlich engagieren und Teil unseres
motivierten Teams werden? Wir freuen uns jederzeit über Verstärkung!
Melde dich gerne per E-Mail an rebegu@asvrothenburg.de, um einen
Gesprächstermin zu vereinbaren. Gemeinsam können wir auch in
Zukunft viel bewegen.

Christina Böhme - Abteilungsleiterin ReBeGu

Novemberspieltermine der Volleyhasen
21.11. Auswärtsspiel - Dippoldiswalde 14 Uhr
28.11. Heimspiel Sportkomplex Friedensstraße 14 Uhr 

1. Rothenburger SV e.V.
- der Fußball Club in Rothenburg -

Heimspieltage im November
                1. Herren (14.00 Uhr)                     2. Herren (12.30 Uhr)                       B-Jugend
(11.00 Uhr)                      
07.11.                       -                                          Traktor Trebendorf                       SV Gebelzig 1923
14.11.        SV Lok Schleife 2                                            -                                          SV G-W Gersdorf 
18.11.                       -                                                           -                                      GFC Rauschwalde **  
21.11.                       -                                            SV B-W Lodenau                                         -              
28.11.          SV Zodel 68**                                              -                                                         - 

                C-Jugend (11.30 Uhr)                     D-Jugend (10.00 Uhr)                       E-Jugend (11.00 Uhr)
01.11.                       -                                                            -                                         SV 90 Jänkendorf 
14.11.                       -                                           SV 48 Reichwalde                                        -             
15.11.                       -                                                           -                                         VfB WSW 1909*
22.11.         SV Lok Schleife                                             -                                                        -              
A-Jugend (12.30 Uhr)   15.11.                         GFC Rauschwalde                                          

*Anstoß: 10:00Uhr,  **Anstoß: 13:00Uhr   •   Heimspielorte: B + C-Jugend: Sportplatz Wiesa
Geburtstag

Anlässlich des 70.
Geburtstages wurde unser
Steffen Klott zum Ehren-
spielführer der Alten Herren
ernannt und mit der Ehren-
nadel in Gold des 1. RSV
geehrt. Seit mehreren Jahr-
zehnten bekleidest du meh-
rere Ehrenämter bei den
Alten Herren. Du bist immer
für uns da, wenn du ge-
braucht wirst.  Und dein
strammer Schuss ist noch
heute von jedem Gegner
gefürchtet. Wir bedanken
uns bei dir ganz herzlich und
wünschen dir für die
Zukunft viel Gesundheit.
Im Oktober konnten wir unserem langjährigen Vereinsmitglied
Sebastian Lippert zum 50. Geburtstag gratulieren. Wir wünschen Dir alles
Gute und viel Gesundheit. Vielen Dank für deine jahrelange Unter-
stützung des Vereins. Wir hoffen, dich weiterhin bei den Heimspielen auf
dem Jahnsportplatz begrüßen zu dürfen.
Liebe Brigitte Engler, als Ehrenmitglied unseres Vereins bist du ein wert-
voller Teil unserer Gemeinschaft. Wir wünschen dir von Herzen Gesund-
heit, Glück, viele schöne Momente und weiterhin viel Freude im Leben.
Alles Gute und die besten Wünsche für dein neues Lebensjahr.

Der Wahnsinn geht bei den Alten Herren weiter
Auswahl Oberlausitz wird Dritter bei der Landesmeisterschaft Ü70.
Nach einem Sieg und einem Unentschieden ging es gegen den
Titelverteidiger Westlausitz Knappensee um alles oder nichts und wir
konnten 1:0 gewinnen. Wahnsinn! Nun ging es im Halbfinale gegen den
favorisierten Dresdner SC, denen wir ein 0:0 abringen konnten. Nach 6 x
9 m mussten wir uns leider geschlagen geben. Nun ging es um Platz 3
gegen die spielstarke Mannschaft aus dem Erzgebirge Brand Erbisdorf.
Nach heroischem Kampf und einem Traumtor von Hajo Beil konnten wir
die Bronzemedaille erkämpfen. Unser Dank gilt der ganzen Mannschaft
und Ihr seid der Wahnsinn! Die ganze Oberlausitz ist stolz auf Euch.

Betreuer Thomas Brussig, Mannschaftsleiter Manfred Weiner 83, Eberhard Richter 75, 
Horst Teubner 71, Dietmar Eitner 72, Roland Böhmer 74, Peter Wagner 74, Herbert Haar 79, 
FVO Vorstand Frank Konietzky, 
Hajo Beil 69, Frank Zimmer 75, Jürgen Melzer 71, Steffen Klott 70, Manfred Drewniok 69

Blau-Weiß-Lodenau
Die Hinrunde in der 1.Kreisklasse beenden die Lodenauer mit
folgenden Begegnungen:

14.11.      SV Blau-Weiß Lodenau - SV Blau-Weiß Kromlau                     14.00 Uhr.
21.11.      1.Rothenburger SV 2. - SV Blau-Weiß Lodenau                        12.30 Uhr.

Seidel  -  Blau-Weiß Lodenau

EDEKA Renner Vereinskarte
Dank der Unterstützung durch unsere Vereinskarte konnten wir für unse-
re F-Jugend neue Ausrüstung für das Funino-Konzept anschaffen. Dazu
gehören Bälle, Torverkleinerer und Mini-Tore, mit denen unsere
Nachwuchskicker künftig mit noch mehr Spaß trainieren und spielen
können. Wir bedanken uns herzlich bei EDEKA Renner für die tolle
Unterstützung unserer Jugendarbeit.

Der Vorstand
Mehr Infos unter: www.rothenburgersv.de
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Kleinbahnverein Rothenburg / O.L. e.V.
Prellbockfest 2026 – ein Rückblick
Am Wochenende des 3. Oktobers 2026 war es wieder so weit: Der
Rothenburger Kleinbahnverein lud zu seinem inzwischen 21. Prell-
bockfest im Rahmen der Rothenburger Eisenbahntage ein.

Doch bereits am Freitag wurde unser kleines, sonst so ruhiges
Städtchen durch einen ungewohnten Geräuschpegel buchstäblich
aufgeweckt. Unser Partnerunternehmen Press hat die einmalige
Möglichkeit genutzt und für die Fans der Eisenbahn-Fotoszene ein
„Fotoshooting“ organisiert. Mit einem Fotogüterzug wurden mehre-
re Schaufahrten und Scheinanfahrten sowohl im Bahnhof Rothen-
burg als auch in Richtung Geheege und Lodenau zu unterschied-
lichen Tageszeiten und Lichtverhältnissen durchgeführt. 
Davon waren auch wir etwas überrascht. Wir hoffen jedoch, dass
uns insbesondere die Anwohner entlang der Strecke diese etwas
ungewohnte Störung nachsehen.

Nicht alle Fotos werden in den Privatsammlungen der Eisenbahn-
Hobbyfotografen, die nicht nur aus ganz Deutschland, sondern
auch aus dem Ausland für eine solche einzigartige Gelegenheit
angereist waren, verschwinden. Sehr schöne Bilder davon sind
bereits im Internet zu finden und vielleicht begegnet uns das ein
oder andere gelungene Foto in einer Zeitschrift oder einem schö-
nen Eisenbahn-Fotokalender wieder.

Nach diesem turbulenten Auftakt am Freitag startete, wie gewohnt,
am Samstag wieder der alljährliche Höhepunkt unserer Vereins-
tätigkeit: das traditionelle Prellbockfest.
Pünktlich um 10.35 Uhr fuhr der erste von 2 Zügen nach Görlitz am
Samstag und von weiteren 2 Zügen nach Weißwasser am Sonntag
im Bahnhof Rothenburg ab. 
Diese Sonderzüge mit historischen Fahrzeugen, die nur mit Unter-
stützung und in enger Zusammenarbeit mit unseren Partnern, der
Press als Eisenbahnverkehrsunternehmen und der Deutschen
Regionaleisenbahn als Infrastrukturbetreiber möglich sind, wurden
sehr gut angenommen und waren mit ca. zwischen 60 bis 80 % gut
ausgelastet. Viele nutzten unsere Fahrten zum Besuch des Prell-
bockfestes oder zu einem schönen Familienausflug, nicht zuletzt,
um gemeinsam mit dem Nachwuchs das gemütliche Flair einer
Bahnfahrt in früheren Zeiten zu genießen. Dem Verein ist es außer-
dem gelungen, dem vielfach geäußerten Wunsch unserer Fahrgäste
zu entsprechen und ein kleines Getränkeangebot im Zug bereitzu-
stellen. 

Auch die Gäste des Prellbockfestes mussten nicht verdursten, da für
das leibliche Wohl bestens gesorgt war. Ein reichhaltiges Getränke-
und Speisenangebot mit Grillstand sowie Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen umrahmt von den Rhythmen einer Liveband, lud die
Besucher im und um den Lokschuppen zum Verweilen ein. Wer es
etwas ruhiger wollte, konnte im Mitropa-Barwagen in der gemüt-
lichen Atmosphäre der alten 4er Abteile der Deutschen Reichsbahn
bei guten Gesprächen, Plauderei und Fachsimpelei sein Getränk
bzw. seine Bockwurst oder Soljanka genießen.
Die vielen Eisenbahnfans unter den Gästen konnten die histori-
schen Eisenbahnfahrzeuge, welche die Mitglieder des Vereins mit

viel Engagement und in Eigenleistung wieder im alten Glanz
erstrahlen ließen, in einer Freiluft-Fahrzeugausstellung besichtigen,
während die Nachwuchs-Eisenbahner schon mal eine Runde mit
der Gartenbahn drehten.
Doch nicht nur im und um den Lokschuppen herum, sondern auch
im ehemaligen Empfangsgebäude des Bahnhofs und auf dem
Güterboden gab es einiges zu erleben. 
Dort kamen die Modellbahn-Freunde wieder auf ihre Kosten, denn
es bot sich die Gelegenheit, die Fortschritte der im Aufbau befind-
lichen Modellbahnanlage der Kleinbahn in Augenschein zu neh-
men. Gleich nebenan auf dem Güterboden war wieder der Modell-
bahnshop Lausitz mit einem breiten Angebot an Modellbahnfahr-
zeugen und Zubehör sowie einem Schätzspiel, bei dem es tolle
Preise zu gewinnen gab, vertreten. 
Wer es doch mal mit der „großen“ Eisenbahn versuchen möchte,
konnte sich bei einem Info-Stand der DB InfraGO AG im ehemaligen
Warteraum über Berufsausbildungs- und Quereinstiegsangebote
sowie über die für die Ausbildung und Weiterbildung von Stell-
werkspersonal genutzte Stellwerks-Simulationstechnik informieren.
Auch am Tag danach wurden unter dem Motto Rothenburger
Eisenbahntage noch einige Angebote und Aktivitäten fortgesetzt.
So gab es beispielsweise, wie bereits erwähnt, noch 2 Sonderzüge
nach Weißwasser und zurück, der Mitropa-Barwagen hatte geöffnet
und auch die Modellbahnanlage und der Modellbahnshop Lausitz
sowie die Fahrzeugausstellung und der Lokschuppen konnten
besucht werden.

Alles in allem kann man sagen, dass die Rothenburger Eisenbahn-
tage in unserem Städtchen wiederum einer der Höhepunkte des
Jahres  waren, bei dem uns auch das Wetter nicht enttäuscht hat.
Die Vereinsmitglieder danken allen Besuchern, allen beteiligten
Partnerunternehmen, den Spendern und Sponsoren sowie den vie-
len fleißigen Helfern. Sie alle haben dieses Fest bereichert und zu
dem gelungenen Event gemacht, als das es inzwischen, nicht nur in
unserer Region, bekannt ist.

Das Jahr neigt sich nun dem Ende zu und auch im nächsten Jahr
plant der Kleinbahnverein mit einigen Sonderfahrten die Eisen-
bahnstrecke aktiv zu halten.
Doch zum Abschluss des Jahres bringt am 19. und 20. Dezember

2026 noch einmal, wie bereits im vorigen Jahr, der GLÜHWEINEX-
PRESS die Besucher von Rothenburg nach Görlitz und zurück zum
Görlitzer Christkindelmarkt oder zum Rothenburger Weihnachts-
markt. Die Bekanntgabe der Fahrzeiten erfolgt ca. 2 Wochen vorher
per Aushang am Bahnhof oder über Social Media.

Der Vorstand und die Mitglieder des Kleinbahnverein Rothenburg / O.L. e.V.
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Redaktionsschluss
Dienstag, 16.11.2026

Gemeindeverwaltung Hähnichen
      Telefon:         035894 30 415
      Fax:                  035894 36 722
      Mail:               gemeinde@haehnichen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
       Mittwoch:  14.00 bis 17.00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an:
       Stadtverwaltung Rothenburg/O.L.
       Marktplatz 1, 02929 Rothenburg/O.L.
       Telefon:      03 58 91 / 772 0
       Mail:             stadt@rothenburg-ol.de

In dringenden Fällen erreichen Sie Herrn Bürgermeister Prof. Dr. Zscheile
unter der Rufnummer 0171 - 12 19 644.

Sitzung des Gemeinderates
Gemeinderat                                                 03.11.2026                19.00 Uhr
Hauptausschuss                                          24.11.2026                18.00 Uhr
Technischer Ausschuss                             24.11.2026                19.00 Uhr
Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Informations-
kästen der Gemeinde Hähnichen.
Änderungen vorbehalten!

Wer hat Interesse - es ist noch Bestand:
wir haben unser Inventar erneuert und bieten gut erhaltene gepolsterte Stühle sowie große Tische  zum Kauf an.

Gepolsterte (Rücken und Sitz) Stühle 3,00€/Stück • große Tische (6-8Pers.) 5,00€/Stück.
Die Möbel können nach vorheriger Absprache gern besichtigt werden. Mindestabnahme bei den Stühlen: 10 Stück.

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an:
Telefon: 035891 77221   •   E-Mail: Gemeinde@haehnichen.de

Gemeindesaal in Quolsdorf
erhält neue Ausstattung 
Durch die Unterstützung des Regionalbudgets konnte der Gemein-
desaal in Quolsdorf mit neuer LED-Beleuchtung sowie neuen
Tischen und Stühlen ausgestattet werden. Die energiesparende
LED-Beleuchtung im Saal und auf der Bühne sorgt für eine bessere
Ausleuchtung und schafft eine angenehme Atmosphäre.
Gleichzeitig können durch den geringeren Energieverbrauch künf-
tig Kosten eingespart werden.

Die neuen ergonomischen Holzstühle mit hoher Rückenlehne und
Polsterung sind stapelbar und bieten mehr Komfort. Die modularen
Tische lassen sich flexibel aufstellen, leicht transportieren und an
unterschiedliche Veranstaltungen anpassen.
Mit der Umsetzung des Projektes wurde die Attraktivität des Ge-
meindesaales gesteigert. 
Die Finanzierung der Gesamtkosten von ca. 12.000 €  lief zu 80 %
über ein  Kleinprojekt- Förderantrag auf Grundlage der Förderricht-
linie „Ländliche Entwicklung“ des Sächsischen Staatsministeriums
für Infrastruktur und Landesentwicklung beim Regionalmanage-
ment Östliche Oberlausitz.

Nachruf
Mit dem Tod eines Kameraden verliert man vieles,

nicht aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Am 07. September verstarb 
für uns alle unfassbar unser Kamerad und Freund

OBM    Hans Reinhold
* 11.04.1938        † 07.09.2026

Aus Dankbarkeit und Anerkennung
werden wir Ihn in ehrenden Gedanken halten.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Deine Kameraden der FFW Trebus

Freiwillige Feuerwehren 

Die Wehrleitungen

Ortswehr Datum Ausbildung Zeit Thema

Hähnichen 14.11.
27.11.

Theorie
Praxis

18.00
18.00

Rechtsgrundlagen; §§ 35, 38 StVO; UVV; BRKG
Gerätekunde / Techniktag / Grundlagentraining

Quolsdorf 06.11.
06.11.
10.11.

Ausbildung
Dienstversammlg.

Ausbildung

18.00
20.30
18.00

ABC-Schutz, FwDV500 in Trebus 3
Aktuelle Themen anschließend an der Ausbildg. mit Trebus
Maschinistenausbildg.: Filterbrunnen pumpen (Niederspree,
Heinrichswalde) und Kontrolle Wasserentnahmestellen
Ferdinandshof und Heinrichswalde

Trebus 06.11.
19.11.

Ausbildung
Praxis

18.00
18.00

CRBN
Fahrzeugkunde

Spree 04.11.
13.11.

Theorie, Praxis
Theorie, Praxis

17.00
19.00

Elektrobrände,PV Anlagen, E-Autos
Erste Hilfe

Jugend-Fw 20.11. Ausbildung 17.00 Fahrzeugkunde - TLF 3000 Typ Bundeswehr -
Truppenübungsplatz • AK 8-18

Mitteilung an alle Steuerpflichtigen
Wir möchten Sie an den nächsten Zahlungstermin Steuern am
15.11.2026 erinnern.
An diesem Tage sind zur Zahlung fällig:
4. Rate Gewerbesteuer bei Vorauszahlungsveranlagung
4. Rate Grundsteuer bei Zahlung in vier Raten
Sollten Sie noch keine Einzugsermächtigung erteilt haben, denken
Sie bitte an die pünktliche Zahlung. Dadurch können Sie sich
zusätzliche Kosten durch Mahngebühren und Säumniszuschläge
ersparen.
Sie können uns auch noch eine Einzugsermächtigung erteilen, dann
denken wir an Ihre Zahltermine.

M. Kolodziej - Fachbereichsleiterin Finanzen der Stadt Rothenburg/O.L.
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Seniorentreff in Quolsdorf 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir treffen uns zu unserem nächsten Kaffeenachmittag am Freitag,
dem 27.11. um 14.30 Uhr im Vereinshaus.
Halten wir es an diesem Tage mit einem Sprichwort: „Wer sich heute
freuen kann, sollte nicht bis morgen warten.“

Mit freundlichen Grüßen - Eure Manuela Biele & Team

Seniorentreff in Hähnichen 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser nächster Kaffeenachmittag findet am 27.11. um 14.00 Uhr in
der ehemaligen Arztpraxis statt.

Mit freundlichen Grüßen - Ina Weber

Brennholz zu verkaufen!
• Stammholz zum Preis von 30,- €/rm      
• sowie Äste zum Preis von 15,- €/rm

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch in
der Gemeindeverwaltung Hähnichen unter:  

Tel.: 035894 - 30 415

Mitteilungen der Kirchengemeinde Hähnichen
Monatsspruch - November

Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und 
viele Völker zurechtweisen. Dann werden sie ihre Schwerter zu

Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern. 
Sie erheben nicht dasSchwert, Nation gegen Nation, 

und sie erlernen nicht mehr den Krieg. (Jes 2,4 (E))

Gottesdienste:

Andachten in Pflegeeinrichtungen:
05. 11. Herrenhaus Teicha – 10.00 Uhr 
12. 11. Pflegezentrum Rietschen – 10.00 Uhr

Kreise/Chöre:      
Der Frauenkreis Hähnichen findet am Dienstag, 03. November um 14.00 Uhr statt.
Am Mittwoch, den 02.12. findet für die Frauen eine Sprengelfahrt nach Herrnhut statt.
Der Posaunenchor Rothenburg probt Mittwoch, 19.00 Uhr im Martinshof.
Der Posaunenchor Daubitz probt Montag, 18.30 Uhr in Rietschen.
Der Kirchenchor trifft sich nach interner Verabredung zu den Proben.

Jugendarbeit:     
Der Christenlehreunterricht findet dienstags um 16.00 Uhr (nicht in den Ferien)
im Gemeinderaum in Hähnichen statt.
Den Konfirmandenunterricht für die 7.+ 8. Klasse findet am 03., 10., 17.+ 24.11.
um 16.30 Uhr in der Kirche in Rietschen statt.

Urlaub:                   
Am 19. November bleibt das Büro geschlossen.

Friedhof:               
Laut den Richtlinien und den Gestaltungsvorschriften für den Friedhof Hähnichen
gilt folgendes für die Urnengemeinschaftsanlage:
Bei Urnengemeinschaftsanlagen obliegt die Erstanlage, Unterhaltung, Namens-
nennung und die Beräumung der Grabstätte ausschließlich dem Friedhofsträger.
Eine individuelle Bepflanzung der Grabstätte ist unzulässig. Blumenschmuck,
Pflanzschalen, Gestecke etc. dürfen nur auf der vom Friedhofsträger vorgesehe-
nen Fläche abgelegt werden. Nicht auf dieser Fläche niedergelegter Grab-
schmuck wird entfernt. Figuren und Grablaternen sind nicht gestattet und
werden ebenfalls regelmäßig entfernt.
Wir bitten Sie höflichst um Beachtung und Einhaltung der Vorschriften. Um Ent-
fernung unzulässiger Bepflanzung und/oder Dekorationsartikel wird gebeten.

Beachten Sie bitte auch die Aushänge in den Schaukästen.

Kontakt:
       Evangelische Kirchengemeinde Hähnichen, Am Schöps 2, 02923 Hähnichen
       Sprengelbüro Daubitz, Schmiedegasse 13, Tel.: 035772 - 40 650
       E-Mail: zentralbuero@kirchen-am-weissen-schoeps.de

       Pfarrer Steffen Kroll: 0176 - 46 08 55 42 (außer Montag)
       steffen.kroll@gemeinsam.ekbo.de

Bankverbindung: Ev. Kirchgemeinde Hähnichen
       IBAN: DE 72 8559 1000 4518 1746 01       BIC: GENODEF1GR1
Bürozeiten:
       Mo: 08.30 bis 11.00 Uhr + 14.00 bis 15.00 Uhr • Do: 14.00 bis 16.30 Uhr

01.11. - 22. nach Trinitatis                                                                        
Spree            09.00 Uhr  Gottesdienst
08.11. - Drittletzter Sonntag                                                                   
Daubitz        09.00 Uhr  Gottesdienst
Rietschen    10.30 Uhr  Gottesdienst
11.11. - Martinstag                                                                                       
Daubitz        16.30 Uhr  Gottesdienst mit der Kita
18.11. - Buß- und Bettag                                                                           
Hähnichen  10.00 Uhr  Posaunenfeierstunde
22.11. - Ewigkeitssonntag                                                                        
Daubitz        09.00 Uhr  Gottesdienst
Hähnichen  09.00 Uhr  Gottesdienst
Rietschen    10.30 Uhr  Gottesdienst
Spree            10.30 Uhr  Andacht
Trebus          14.00 Uhr   Gottesdienst
29.11. - 1. Advent                                                                                           
Hähnichen  09.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Aus Datenschutzgründen werden die Geburtstagskinder nicht mehr namentlich
genannt. 

Anzeigenannahme unter:
anzeiger@werbungpaul.de
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__Öffnungszeiten des Kirchenbüros
Dienstag                                                                 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag                                                           9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

Tel. 035891 - 40 273 • E-Mail: ekgm.rothenburg@gmx.de
Die Friedhofsverwaltung wird vom Kirchenbüro aus bearbeitet. Wir sind von
Montag bis Freitag für Sie da unter Telefon 035891 - 40 273 mit Anrufbeantworter.

GottesdiensteGottesdienste

Bankverbindung der Kirchengemeinde: Empfänger: 
Evangelische Kirchengemeinde Rothenburg (genaue Bezeichnung des Kontos)
IBAN:  DE77 8505 0100 0050 0017 36       BIC:  WELADED1GRL 

Gott weist die Völker zurecht und schlichtet ihren Streit. Dann
schmieden sie aus ihren Schwertern Pflugscharen und aus
ihren Speerspitzen Winzermesser. Kein Volk wird mehr das
andere angreifen und niemand lernt mehr das
Kriegshandwerk. (GN Jesaja 2.4)
Auch wenn dieses Friedensbild aus dem Prophetenbuch Jesaja fast
überstrapaziert wirkt – kommen wir auch heute an dieser tiefen
menschlichen Sehnsucht nach Frieden nicht vorbei. Diese kraftvolle
Vision ist fast 3000 Jahre alt und doch aktueller denn je. Scheinbar
hat sie nur gerade gar nichts mit der tatsächlichen Realität in unserer
gegenwärtigen Welt zu tun. Die Zahl der bewaffneten Konflikte und
Kriege weltweit und vor unserer Haustür wächst. Deutschland wird in
der Parteinahme für die Ukraine als ausgemachter Gegner Russlands
in verschiedener Weise attackiert. Andererseits wird man als Gegner
von Waffenlieferungen oft gleich als Kriegspartner Russlands einge-
ordnet. Anstelle Waffen zu Werkzeugen zu schmieden, wird eine
schwächelnde Fahrzeugindustrie vielerorts durch eine profitable
Rüstungsindustrie ersetzt. Der Rüstungshaushalt in Deutschland war
noch nie so hoch wie heute. Wie passen dazu die wahrgenommenen
Kürzungen in den Sozialausgaben? Für eine geforderte „Wehrfähig-
keit“ rüstet unsere Gesellschaft militärisch, digital im Kampf der KI-
Systeme und auch mit polarisierenden Argumenten auf. In dieser
aufgeheizten Debatte streiten wir politisch und auch persönlich zwi-
schen den Werten: Freiheit der Menschenrechte und der Sicherung
des Friedens. Neben der steigenden Bereitschaft von Freiwilligen
zum Wehrdienst steigt anderseits auch die Antragszahl an Kriegs-
dienstverweigerungen. Manche Pazifisten von damals, die die
Aufnäher „Schwerter zu Pflugscharen“ auf Ihren Kutten der Friedens-
bewegungen trugen, sind heute übergelaufen. Ist absolute Gewalt-
losigkeit heute wirklich noch realistisch? Das Dilemma macht deut-
lich, dass wir, egal auf welcher Seite wir uns sehen, in menschliche

Schuld geraten. In unserer Situation will uns diese Vision ermutigen
zu einem friedensstiftenden Dialog, zu Versöhnung und Vergebung.
Sie glaubt mit Gott an einen einstigen Frieden in unserer Welt. Denn
was wäre unser Leben ohne die Hoffnung? 
Auch dieses Jahr finden sich jeweils mittags vom 08.-18. November
Christen an zahlreichen Orten in Deutschland zur Friedensdekade
zusammen - dieses Mal unter dem Motto: „couragiert widerständig“.
Dieser Friedensbewegung geht es darum, die Zivilcourage als wert-
vollste Form des Widerstands einer Sprache der Gewalt und einer
alleinigen Logik der Sicherheit entgegenzusetzen. Menschen versu-
chen Frieden zu stiften, Streit zu kultivieren, Konflikte zu schlichten,
Kompromisse zu entwickeln und gemeinsam und füreinander zu
beten. Das alles sind Werkzeuge des Lebens und des Wachstums.
Und Gott ist ein Gott des Friedens. Auseinandersetzungen, vermeint-
lich in seinem Namen, missbrauchen ihn und sind Ergebnis eines reli-
giösen Fanatismus. 
Würden nur allein die Vernunft und die Menschlichkeit zählen, hätte
die Menschheit einen vielversprechenden Friedensplan. Das scheint
nicht der Fall zu sein. So können wir für den großen Frieden mit
Gottes Hilfe immer nur im Kleinen beginnen.  Ein weiser Gebetsvers
sagt: „Herr schaffe Frieden in dieser Welt und fange bei mir an“. Denn
„im Laden des Lebens“ bekommen wir keine fertigen Antworten und
Lösungen verkauft. Wir müssen uns mit dem Samen zufriedengeben.
Denn Frieden ist kein endgültiges Ziel – es ist immer wieder der
Weg. Dieser Weg beginnt beim Zuhören und den Anderen verstehen
wollen. Das wusste schon der Heilige Franz von Assisi, dessen
800 jähriges Todesjubiläum wir dieses Jahr begehen. Ihm wird ein
Gebet zugeschrieben, in dem es heißt: „Herr mach mich zu einem
Werkzeug Deines Friedens… nicht, das ich verstanden werde, sondern
dass ich verstehe.“ Lassen Sie uns damit immer wieder neu anfangen.
                                                                                                                                    Diakon Stefan Zeller

 __________ANgeDACHT___________

22. Sonntag nach Trinitatis                                                                         01.11.2026
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufgedächtnis                Pfr. Swoboda
MUH - WPH         10.00 Uhr   Gottesdienst                                                      Präd. Schröcke
Drittletzter Sontag im Kirchenjahr                                                         08.11.2026
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfn.i.R. Lampe
Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr                                                         15.11.2026
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfr. Swoboda
                                                      und Kindergottesdienst
Buß- und Bettag                                                                                               18.11.2026
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst                                                      Pfr. Swoboda
Ewigkeitssonntag                                                                                            22.11.2026
Lodenau                08.45 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfn.i.R. Lampe
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfr. Swoboda
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfn.i.R. Lampe
Friedhof Ro.         14.00 Uhr   Andacht                                                               Pfr. Swoboda
1. Advent                                                                                                               29.11.2026
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufgedächtnis                Pfr. Swoboda
2. Advent                                                                                                               06.12.2026
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufgedächtnis                Pfn.i.R. Lampe
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfn.i.R. Lampe

Kinder- und JugendarbeitKinder- und Jugendarbeit

GemeindekreiseGemeindekreise
Posaunenchor                          Mittwoch                      19.00 Uhr
Bibelgesprächskreis               Dienstag                        16.00 Uhr am 10. und 24.11.2026

Sprechzeiten Pfr. Swoboda nach Vereinbarung - 
Mobil: 0160 - 92 95 58 68 und E-Mail: johannes.swoboda@gemeinsam.ekbo.de

Rothenburg                           04.11. + 02.12.                                                            14.30 Uhr
Lodenau                                 11.11.                                                                              14.00 Uhr
MUH - WPH                           09.11.                                                                              14.30 Uhr

GemeindestundenGemeindestunden

Gern holen wir Sie zu Gottesdiensten und Veranstaltungen ab. Melden Sie sich dazu im
Kirchenbüro.

Christenlehrezeiten für das Schuljahr 2026/2027
Mittwoch      Rothenburg      14.00 - 14.45 Uhr          1. - 5. Klasse
                         Rothenburg      15.00 - 15.45 Uhr          6. Klasse
Konfirmandenunterricht für das Schuljahr 2026/2027
Dienstag       Rothenburg    15.00 - 15.45 Uhr    Konfirmanden
Donnerstag  Rothenburg     15.00 - 15.45 Uhr    Vorkonfirmanden

Junge Gemeinde immer 14tägig freitags um 18.30 Uhr (13.11.; 27.11.)
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Herzlich laden wir zu unseren Abenden im Rahmen des  DonnerstagsKULT ein. Die
Abende finden im Gemeindesaal statt, wenn nicht anders angegeben. Der Eintritt
hierfür ist frei, Spenden zur Finanzierung kostenaufwändigerer Veranstaltungen
und für das Getränkeangebot sind erwünscht.

Termine und Inhalte:
Donnerstags 19.00 Uhr 
05.11.    Hubertusfest – mit den Jagdhornbläsern Nieskyer Heide
12.11.    „Gläserne Herzen“ mit Anne Swoboda und Mark Winkler 
19.11.  „Nahtod-Erfahrungen und ewiges Leben“ mit Dr. Koppehl
26.11.    Zauberei mit Samuel Gröss

__„Gläserne Herzen“ – 
ein Abend voller Poesie

Drei Prinzessinnen, eine weise Frau und eine komische Alte: 
Das Figurentheater „Gläserne Herzen“ des Theater 7schuh entführt sein Publikum
in eine poetische Welt voller Sehnsucht, leiser Weisheit und überraschendem
Humor.
Mit Figuren, Liedern und Musik erwecken die Puppenspielerin Anne Swoboda und
der Musiker Marc Winkler die Kunstmärchen von Richard von Leander zum Leben. 
Ein besonderer Abend, der den Alltag für eine Weile vergessen lässt und zeigt, wie
groß die kleinen Dinge sein können.

Herzliche Einladung am 
12. November 2026 um 19.00 Uhr 

in den Gemeindesaal!
Der Eintritt ist frei. Über eine großzügige Spende freuen wir uns.

__Ausblick
Lebendiger Adventskalender
Vom 01.12. bis zum 24.12. wird ganz Rothenburg wieder zu einem großen
Adventskalender. An den Wochentagen im Advent öffnet sich an jedem Abend um
18.00 Uhr ein Adventstürchen irgendwo in der Stadt und nimmt uns mit auf den
Weg zum Christfest. Die Gestalter eines Türchens treffen sich zur Terminplanung
am Montag, dem 02. November um 18.30 Uhr im Pfarrhaus.

__Trauercafé
Ein offenes Angebot für alle, die einen nahestehenden Menschen durch Tod verlo-
ren haben.
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt am 25. November  von 15.00 Uhr
bis 17.00 Uhr zu einem Trauercafé ein.

__St. Martinsfest mit Laternenumzug
Nach alter Tradition wollen wir am 11.11. um 17:00 Uhr in der
Stadtkirche an den Heiligen Martin denken und uns durch ihn
inspirieren lassen. Wie wenig anderes prägt sein Handeln
unsere Vorstellung von Nächstenliebe und zugewandtem
Leben. Hören wir seine Geschichte. Singen wir die bekannten
Lieder und ziehen wir mit unserem Licht durch die Stadt, damit

die Welt ein wenig heller wird. Unser Laternen-Umzug führt uns wieder runter in
den Martinshof, wo wir dann den Abschluss dieses kleinen Festes begehen. Wir
freuen uns schon sehr auf diesen Abend.

__Päckchenaktion
Der Martinstag ist ein guter Tag, um an andere zu denken. Das wollen wir auch die-
ses Jahr mit der Paketaktion für Rumänien tun. Packen Sie ein kleines
Weihnachtspaket für eine Familie oder alte Menschen (vermerken Sie bitte ob sie
für ein Kind, eine Familie oder einen älteren Menschen gepackt haben, danke) und
bringen Sie es am Martinstag mit in die Kirche. Wir möchten in diesem Jahr auch
um Geldspenden bitten. Die Mitarbeiter in Rumänien wissen genau, wo was
gebraucht wird und können vor Ort diese Dinge kaufen. Unsere Hilfe soll eine
Hilfe zur Selbsthilfe sein.

__Krippenspiel
Auch in diesem Jahr wollen wir zum Heiligen Abend wieder ein Krippenspiel auf-
führen. Jeder der mitmachen möchte, besonders natürlich unsere Kinder und
Jugendlichen ist dazu eingeladen. Bei einem ersten Treffen am Freitag, dem
13. November um 17.00 Uhr werden wir das Krippenspiel besprechen und
Probentermine vereinbaren.

__Hand-in-Hand-Markt 
Öffnungszeiten: Die. und Do. je von 10.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr

 __FriedensDekade
vom 08. bis 18. November 2026
Die Friedensdekade 2025 steht unter dem Motto:  

„couragiert widerstandsfähig“
Seit 46 Jahren bringt die Ökumenische FriedensDekade
Menschen zusammen, die sich für Gewaltfreiheit,
Gerechtigkeit und Versöhnung einsetzen Entstanden
1980 aus zwei zeitgleichen Initiativen – der kirchlichen
Friedensbewegung in der DDR unter dem Symbol
„Schwerter zu Pflugscharen“ und der Initiative west-
deutscher Friedensgruppen – ist sie bis heute ein ge-
meinsames Dach für Gebet, Haltung und friedenspoliti-
sches Handeln.
Frieden beginnt dort, wo Menschen im Alltag Haltung
zeigen und Verantwortung übernehmen: in Kirchen-
gemeinden, Schulen, Vereinen, Initiativen oder ganz
persönlich.

08.11.              10.00 Uhr     Gottesdienst im Martinshof
11.11.             17.00 Uhr     Martinstag mit Päckchenaktion für 
                                                Rumänien
wochentags 12.00 Uhr     Mittagsgebet in der Kapelle im 
                                                Martinshof
den Abschluss bildet der Gottesdienst zum Buß- und Bettag am
18.11.  im Martinshof um 10.00 Uhr
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01.11.  11.00       Saisonausklang, Park NND
13.11.  15.00       Herbstmodenschau, MGH
14.11.  09.00       Mode-Samstag, Marktplatz 3
14.11.  19.00       Karneval, UKC-Arena
18.11.  09.30       Crosslauf, Sportkomplex PHS
19.11.  19.00       2. Literarischer Abend, MGH
21.11.  10.00       Vorglühen, Kelterei Neubert
26.11.  19.00       Vorlesestunde bei Kerzenschein, MGH
28.11.  15.00       Familiennachmittag, Gemeindesaal
28.11.  16.00       Weihnachtsmarkt, NND

Detaillierte Informationen in den einzelnen Beiträgen dieser Ausgabe.

Veranstaltungen
auf einen Blick
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